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Nr 30 3

Kalkeſches Fageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2938 Mk 1,80 pro Quart exel Beſtellgeld
InſertionsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
geigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
e

Die heutige Nummer unfaſzt 12 Seiten

Flbonnements Einladung
um bevorſtehenden Quartalswechſel empfehlen wir ein Abonnement

auf den GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis amt
liches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a mit ſeinen beiden
wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter und
Bauernfreund Der General Anzeiger für Halle und den

Saalkreis erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und koſtet

monatlich nur so Pfennige
frei ins haus

Die Tendenz des General Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch
Durch populär geſchriebene Leitartikel orientiert der General Anzeiger
ſeine Teſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Cages
fragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſicht
liche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfang
reicher Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es
die Leſer des Heneral Anzeiger aufs Schnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger auf die
Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung
und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos das beſtunterrichtetſte
Blatt in allen communalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn aus
führlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über Theater
und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle
ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt
zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu
Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Der gegenwärtig im Feuilleton des General Anzeiger er
ſcheinende Roman

a Insſchtbare Fäden
Von Reinhold Ortmann

wird allen vom 1 Jannar ab neu hinzutretenden Abonnenten des
General Anzeiger gratis nachgeliefert Ferner veröffentlichen wir im

Laufe des nächſten Quartals den hochintereſſanten Roman

Fſusgestossen
Von A Marby

B Alußſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch
wie bisher im General Anzeiger erſcheinen

Von allen in Halle erſcheinenden Feitungen hat der General
Anzeiger nicht nur die größte Abonnentenzahl ſondern auch die
größte Platz Auflage und iſt für Jnſerenten ſomit der
General Anzeiger en Insertionsorgan

allerersten Ranges
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der

Haupt Expedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Bachritzſtraße ſowie von
ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegen genommen
Auch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen Reiches ſowie
alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General
Anzeiger Vr 2928 des Poſt Feitungskatalogs zum Preiſe von
Mk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

eneral

nneeeeAnſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Js recht mei liebes Weiberl ermuthigte Poldl den es

beluſtigte zu ſehen in welchen Eifer ſie gerathen war Und
wann s D mi dazu brauchſt Du weißt ja für ſo a Hetz
bin i immer z haben

Sie waren bei der Lüttichauſtraße angelangt und Frau
Jlona verabſchiedete ihren Gatten mit einem zärtlichen Blick
der zugleich wohl die ſtumme Bitte enthielt ſeiner ehelichen
Pflichten in Treue eingedenk zu bleiben Dann ging ſie leichten
elaſtiſchen Schrittes die Straße hinab während Poldl in nach
läſſiger Haltung nach der entgegengeſetzten Richtung davon
ſchlenderte

Eine Viertelſtunde ſpäter betrat er eines der beſſeren aber
um dieſe frühe Abendſtunde noch wenig beſuchten Reſtaurants
in der Pillnitzerſtraße wo man ihn bereits zu kennen ſchien
da die Grüße der Kellner eine gewiſſe Vertraulichkeit verriethen

Außer einem ganz mit ſich ſelbſt beſchäftigten Liebespärchen
war augenblicklich nur noch ein einziger Gaſt anweſend ein
vornehm ausſehender dunkelbärtiger Herr von etwa dreißig
Jahren der ſich an einem der am wenigſten in die Augen
fallenden Tiſche niedergelaſſen hatte

Auf ihn ſchritt Poldl zu um ihn mit einer Artigkeit zu
begrüßen die nicht ohne eine merkliche Beimiſchung von Ehr
erbietung war Mehr herablaſſend als kameradſchaftlich gab
der Dunkelbärtige den Gruß zurück und während der ganzen
nun folgenden Unterhaltung bewahrte er ſeine kühle beinahe
hochmüthige Miene Dieſe Unterhaltung ſelbſt aber wurde im
leiſeſten Flüſterton und in einer Sprache geführt die einem
uneingeweihten Zuhörer als ein höchſt ſonderbares Gemiſch von
Ungariſch Deutſch und Hebräiſch hätte erſcheinen müſſen und
von der er doch nicht einen einzigen Satz verſtanden habenwürde ſelbſt wenn er aller drei s
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13 Jabrgang
Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Glälter und Der Sauernfreund

Veneſte Ereigniſſe
Eine Rede des Kaiſers bei den am Donnerstag in Gotha ſtatt
gefundenen Feierlichkeiten

Dewet bereitete den Burenfreunden eine große Weihnachtsfreude Er
hat am 24 December ein engliſches befeſtigtes Lager erſtürmt

Kaiſer Wilhelm in Gotha
Halle 27 December

Am zweiten Weihnachtsfeiertage weilte Kaiſer Wilhelm in Gotha um
der Erinnerungsfeier an die vor 300 Jahren erfolgte Geburt des
Herzogs Ernſt des Frommen von Sachſen des Bruders des Herzogs
Bernhard von Weimar eines der beſten Fürſten ſeiner Zeit der in un
ermüdlicher Weiſe für ſein Land ſorgte beizuwohnen Der Monarch traf
Mittags 12 Uhr dort ein und wurde auf dem Bahnhof von dem Herzog
Karl Eduard dem Regierungsverweſer Erbprinzen zu HohenloheLangen

burg dem Erbprinzen von SachſenMeiningen dem Oberhofmarſchall
v Rürleben dem Staatsminiſter Hentig und dem Landtagspräſidenten
Oberbürgermeiſter Liebetrau empfangen Auf dem Wege nach Schloß
Friedenſtein durch die Bahnhofſtraße und Park Allee woſelbſt Krieger
vereine die Schützengilde die Feuerwehr und andere Vereine Spalier
bildeten wurden der Kaiſer und die hohen Herrſchaften von brauſendem
Jubel der Bevölkerung begrüßt Jm Schloßhofe war die zweite Kompagnie des
95 Jnfanterieregiments als Ehrenkompagnie aufgeſtellt deren Front der
Kaiſer abſchritt und ſodann den Parademarſch abnahm Hierauf begaben

ſich die Herrſchaften durch das Portal in das Gobelinzimmer woſelbſt
die Erbprinzeſſin von Hohenlohe Langenburg ſie empfing der Feſtakt fand
im Thronfaal ſtatt Kaiſer Wilhelm ſchritt mit der Erbprinzeſſin von Hohen

lohe Langenburg voran dann folgten der Herzog Karl Eduard und der
Großherzog von SachſenWeimar hierauf Prinz Ernſt von Sachſen
Altenburg der Regent Prinz Hohenlohe Langenburg und der Erbprinz
von Meiningen Vor dem Thron nahm der Herzog Karl Eduard Auf
ſtellung rechts von ihm der Kaiſer und die Erbprinzeſſin von Hohen
lohe Langenburg ſowie der Großherzog von Sachſen Weimar links vom
Herzog der Regent der Erbprinz von SachſenMeiningen und der Prinz
Ernſt von Sachſen Altenburg Die Liedertafel leitete die Feier ein mit
dem Geſang Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre Hierauf ergriff
der Regent das Wort zu einer Rede in der er auf die Bedeutung Ernſt
des Frommen als Friedensfürſten hinwies und insbeſondere betonte daß
wir eine Vereinigung aller Evangeliſchen nach dem Beiſpiel des großen
Ahnen erſtreben ſollten Mit beſonders herzlichen Worten wandte ſich der

Regent an den Herzog und ſchloß mit der Bitte daß der Kaiſer dem
Herzog auch ferner ſeine Huld gewähren möge Hierauf hielt der Kaiſer
eine Anſprache welche etwa wie folgt lautete

Zunächſt ſpreche Jch Meinen herzlichſten und tiefgefühlteſten Dank

aus für die meiſterhafte Rede mit der Du mich begrüßt und in
markigen Strichen das Bild des großen Fürſten gezeichnet haſt deſſen
Andenken wir heute feiern Deiner Aufforderung hierher zu kommen bin
Jch bewegten Herzens um ſo lieber gefolgt als Jch aus dieſer deutſchen

Stadt hier Meine Frau geholt habe den Edelſtein der an Meiner Seite
glänzt der es Mir ermöglicht das ſchwere Amt zu führen das Mir
der Himmel aufgebürdet hat Wer die Gefielde Thüringens beſucht

Auflage 36500

Anzriger
Halleſche Neueſte RNachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater illeton ze

Theodor Bach Lokales Handel und Volkzwirthſchafth
lfred Gentſch Inſeratentheihſämmtlich in Jdalle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſſtraße Treppe
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

a J
und wie Jch Jahraus Jahrein Gelegenheit gehabt hat das thüringiſche

Volk zu beobachten der wird von ſeiner Poeſie von ſeinem ſtillen
Walde und vor allen Dingen von ſeiner unerſchütterlichen treuen An
hänglichkeit an ſeine Fürſten gerührt Jch begrüße es mit großer Freude
daß der heutige Gedenktag würdig des großen Fürſten und ſchöner
wie man ſich ihn nicht wünſchen kann uns hier zuſammengeführt
hat Dieſer Tag fällt in das Feſt welches die Menſchen auf
fordert ſich wieder in Kindeserinnerung zurückzuverſetzen wo das
Geſchenk der Liebe Gottes die Erlöſung der Menſchheit ge
geben wird Dieſes Feſt iſt wahrlich geeignet für Gedanken des Friedens

und Gedanken der Einigung unſere Herzen zu erwärmen Niemand unter
nns die wir hier ſtehen und die wir ſtolz darauf ſind die Nachkommen
dieſes großen Fürſten zu ſein wird vergeſſen daß nur wenige Meilen
von hier die Wartburg ſteht von der aus das Lied Ein feſte Burg
iſt unſer Gott ſeinen welterobernden Zug unternahm und daß alle die

Fürſten die als einzelne Pfeiler in der damaligen furchtbaren Zeit der
vom Himmel über unſer Vaterland verhängten Prüfung mit Auf
bietung aller ihrer Kräfte zu halten geſonnen waren was ſie halten
konnten ihre Kraft nur ſchöpften von oben aus dem felſenfeſten Ver
trauen daß die Verheißung die Gott uns in ſeinem menſchgewordenen
Sohne gegeben hat ihnen helfen werde Die Anregung die Du uns
heute gegeben haſt entſpricht den Gedanken die auch Mich
ſchon lange bewegen Wenn Jch nicht damit hervorgetreten
bin ſo liegt der Grund nur darin daß Jch fern davon
bin auch nur in Wünſchen und Hofſnungen der Selbſtändigkeit Anderer
nahe zu treten Daß aber ein hohes Ziel Meines Lebens eine Einigung
der evangeliſchen Kirchen Deutſchlands in den für ſie gedachten Grenzen

wäre brauche Jch nicht zu betonen Jch meine daß wir auch ein
Bild dafür finden können Wie der uns geſandte Gottesſohn und
Heiland das Wort gebraucht hat und der Einzige auf Erden geweſen
iſt der es gebrauchen konnte Jch bin der Weinſtock und ihr ſeid die
Reben ſo können wir uns einzeln als ſelbſtändige Reben an dem
Weinſtock entwickeln und ſo Gott will gemeinſame Frucht bringen Jn
dieſem Geiſte unſerer Väter wollen wir wirken Möge von dieſem Tage
ein Strom des Segens über das ganze Deutſchland und ſeine Fürſten
ausgehen Die Gedanken die Mich hier bewegen umſchließen auch das
feſte Verſprechen daß Mein Jntereſſe Meine Liebe und Mein Schutz
für den heranwachſenden Landesherrn nie nachlaſſen ſoll und Jch jeder

zeit bereit bin ihm mit Rath und That zur Seite zu ſtehen Wir
aber die wir hier zuſammengekommen ſind um dieſes herrliche Feſt zu
feiern wollen einſtimmen in den Ruf Der Prinzregent und der Herzog
hurrah hurrah hurrah

Nunmehr gab der Direktor des Muſeums Geheimer Regierungsrath
Purgold eine kurze Ueberſicht über die Entwickelung der Frage des
Denkmals für Herzog Ernſt den Frommen nannte die Namen der mit
Preiſen aus der Konkurrenz hervorgegangenen Künſtler und ſchloß mit
der Bitte die Ausſtellung der Modelle in der Weimariſchen Gallerie des
Schloſſes für eröffnet zu erklären Darauf begaben ſich die höchſten
Herrſchaften dorthin und beſichtigten die Modelle Um 1 Uhr 80 Min
fuhr der Kaiſer mit den anderen Herrſchaften und dem Gefolge zum
Bahnhof zurück von wo die Rückfahrt nach Wildparkſtation um 1 Uhr
45 Minuten erfolgte Mit dem Kaiſer fuhr der Herzog Karl Eduard
nach Potsdam zurück während kurz darauf der Regierungsverweſer nach
Koburg zurückkehrte von wo er ſich nach Straßburg i E begeben wird

Nachdem ſie längere Zeit um irgend etwas gefeilſcht zu
haben ſchienen ergriff Poldl auf den Wink des anderen ein
vor ihm liegendes Zeitungsblatt und entfaltete es mit
großer Geſchicklichkeit derart daß keine der im Lokal
anweſenden Perſonen etwas von den Hantierungen ſeines Tiſch
genoſſen wahrnehmen konnte Nur er ſelbſt ſah mit funkelnden
Augen zu wie jener aus einer ſehr verſteckt angebrachten Taſche
ſeines Rockes ein Päckchen länglicher Geldſcheine zog und mit
der bedachtſamen Vorſicht eines Bankkaſſierers vier davon auf
den Tiſch zählte um dann die übrigen ſorgfältig an ihrem
früheren Platz zu bergen

Die ſchützende Zeitung noch immer in der Linken haltend
griff Poldl mit der rechten Hand in die Weſtentaſche legte
die vier Zwanzigmarkſtücke die er vorher von Paula Förſter
erhalten auf das Tiſchtuch und ſteckte dafür die vier belgiſchen
Hundertfranesbillets ein Niemand und hätte er ſie noch ſo
ſcharf beobachtet konnte etwas von dieſem ſeltſamen Wechſel
geſchäft bemerkt haben und als Poldl die Zeitung wieder zu
ſammenlegte ſaß ſein vornehmer Geſellſchafter mit derſelben
kühlen gelangweilten Miene da wie vordem Er nickte gnädig
da Poldl ſich erhob und während er für einen Moment die
zum Abſchied dargebotene Hand berührte ſagte er den anderen
ſcharf anſehend leiſe

Eppl zur Kaa dewern Matraſch ſonſt iſt ſtonika ver
zinkt Nichts Deiner Frau ausplaudern Matraſch ſonſt biſt
Du bald verrathen

Poldl legte ſtatt der Antwort betheuernd die Hand auf s
J Und gleich darauf war der Dunkelbärtige wieder
allein

Keimende Liebe
Vier volle Wochen ſchon waren vergangen ſeitdem Elfriede

Lieſing von Frau von Brutengaard unter ſo eigenthümlichen
Umſtänden als Geſellſchafterin engagiert worden war Und die
wohlig anheimelnde Empfindung die damals beim Betretenprachen mächtig geweſen
des ſtillen Hauſes über ſie gekommen war das Gefühl daß

es ſich in dieſen altväteriſch behaglichen Räumen gar friedlich
und glücklich leben müßte ſie hatten ſie nicht getäuſcht Wenn
zuweilen etwas wie eine Regung banger Furcht durch ihre
Seele ſchlich ſo war es einzig die Furcht irgend ein tückiſches
Ungefähr könnte dem gegenwärtigen Zuſtand mit dem ſie ſo
wunſchlos zufrieden war nur zu bald wieder ein Ende bereiten
und ſie aus der heiteren reinen Atmoſphäre des Brutengaard
ſchen Hauſes in den trüben Dunſtkreis zurückverſetzen mit dem
das Mißtrauen der Geiz und die Beſchränktheit ihrer Tante
die geſchmacklos pomphafte Wohnung in der Lüttichauſtraße
erfüllte

Von Tag zu Tag war ihre Zuneigung und innige Ver
ehrung für Frau von Brutengaard gewachſen Die harten
Linien in die ſich das Antlitz der Matrone zuweilen legen
konnte hatten für ſie längſt nichts Beängſtigendes oder Ab
ſtoßendes mehr denn ſie wußte daß ſich hinter der oft etwas
rauhen Außenſeite dieſer Frau und hinter der ſcheinbaren Derb
heit ihrer Ausdrucksweiſe das feinſte Empfinden und die lauterſte
Herzensgüte verbargen Jrgend welche Urſachen die Elfriede
nicht kannte und an denen ſie ſich in ihrer Beſcheidenheit kein
Verdienſt beimaß mußten ihr ſchnell das Vertrauen der Wittwe
gewonnen haben denn ſchon in den erſten Tagen hatte ſie ihr
über ihre Schickſale mancherlei erzählt wovon ſie ſonſt gewiß
nicht leicht zu einem ihr faſt noch fremden Menſchen ſprach
Des Lebens Glück wie des Lebens Leid ſie hatte ſie beide in
ſchier überreichem Maße erfahren wenn es auch naturgemäß
das Leid geweſen war das die tieferen Spuren hinterlaſſen
hatte Jhr Gatte war ein hervorragender Muſiker geweſen
und wie die gleiche Begeiſterung für die herrliche Kunſt einſt
ihre jungen Herzen zuſammengeführt hatte ſo hatte ſie auch
ihr Eheleben zu einem ſo glücklichen geſtaltet wie es nur wenig
Auserwählten beſchieden iſt Drei Kinder hatte ſie ihrem
Gatten geſchenkt und ſie hatte ſich für eine der beneidens
wertheſten Frauen gehalten bis das Schickſal ſeine eherne
Fauſt auf ſie legte und ihr innerhalb eines Zeitraumes von
fünf Jahren alles nahm den angebeteten Gefährten ihres
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Seite 2 SonnabendPolitiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
S Berlin 26 December Hofnachrichten Die Weihnachtsfeier

wurde in Potsdam im Neuen Palais bei dem Kaiſerpaar in hergebrachter
Weiſe begangen Am frühen Nachmittag wurde der Dienerſchaft bei der
Kaiſerin beſcheert Der Kaiſer begab ſich nach dem Kaſernement des
1 Garde Regts z F und wohnte dort um 3 Uhr der Beſcheerung bei der
Leibcompagnie und bei der 2 Compagnie bei Um 4 Uhr fand im
Neuen Palais Tafel ſtatt zu der die Umgebungen geladen waren Hieran
ſchloß ſich die Beſcheerung im Muſchelſaal für die kaiſerliche Familie und
die Damen und Herren der Umgebungen Der Tannenbäume für die
Prinzen Söhne und die Prinzeſſin Tochter waren in dieſem Jahre nur
ſechs da Prinz Adalbert im Auslande weilt

Der Reichstag hat an Anträgen ſeiner Mitglieder noch einen
ziemlich großen Vorrath nämlich nicht mehr und nicht weniger als 51
deren Berathung zum Mindeſten die gleiche Zahl von Sitzungen ſehr
leicht aber auch die doppelte ausfüllen könnte Es befinden ſich darunter
Stoffe die wie der ſogenannte Toleranzantrag des Centrums in einer
beſonderen Kommiſſion 16 Sitzungen andere die wie die Anträge des
Centrums der freiſinnigen Volkspartei und der Konſervativen auf Ab
änderung des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes 11 Sitzungen gekoſtet haben ſo
daß die für eine zweite Berathung vorliegenden Berichte 293 bezw
117 Folioſeiten umfaſſen

Jn Sachen des neuen Zolltarifs bringt der B
folgende bemerkenswerthe Mittheilung Wir glauben gut unterrichtet zu
ſein wenn wir mittheilen daß alsbald in der Zolltarif Kommiſſion
von maßgebenden Freunden der Zolltarifvorlage der Antrag geßellt werden
wird die Mindeſtzölle fallen zu laſſen zumal dem Reichstage das
entſcheidende Wort bezüglich der Bemeſſung der Getreidezölle bei der Be
rathung der neuen Handelsverträge vorbehalten bleibt

Der preußiſche Landtag wird am 8 Januar alſo gleich
zeitig mit dem Reichstag ſeine Arbeiten aufnehmen Wie lange das Zu
ſammenarbeiten von Reichstag und Landtag das ja manche Härten mit
ſich bringt dauern wird hängt weſentlich davon ab ob im Landtage die
Kanalvorlage von neuem eingebracht werden wird Bei den im
Reichstage bereits wegen des Zolltarifs beſtehenden Schwierigkeiten iſt
nicht recht anzunehmen daß im preußiſchen Parlament zu gleicher Zeit ein
Gegenſtück mit der Kanalvorlage geſchaffen wird Die Landtagseröffnung
wird vorausſichtlich Graf Bülow in ſeiner Eigenſchaft als preußiſcher
Miniſterpräſident vollziehen Einen breiten Raum wird in den Landtags
debatten neben den landwirthſchaftlichen Fragen die Polen Angelegenheit
einnehmen Die Polen können ja nicht ſchweigen

Eine dringende Warnung für Reſerviſten, bei den
Kontrollverſammlungen nicht zu vergeſſen daß ſie unter den Militär
ſtrafgeſetzen ſtehen euthält folgende Mittheilung aus Belgard in Pommern
Mehrere Reſerviſten hatten ſich bei der letzten Kontrollverſammlung ange
trunken und an einem Gendarm thätlich vergriffen Sie hatten dieſen
Uebergriff ſchwer zu büßen das Kriegsgericht erkannte auf Ausſtoßung aus
dem Heere und auf Zuchthausſtrafe für einen Gefreiten von 5 Jahren
2 Monaten für einen Füſilier von 5 Jahren 1 Monat für einen Train
ſoldaten von 5 Jahren Sehr ſchwer haben natürlich die Familien
der Leute darunter mit zu leiden

Ueber den Boycott deutſcher Kaufleute wird aus War
ſchau gemeldet Jn Folge des Gneſener Urtheils werden jetzt von
ruſſiſchen Officieren und Beamten alle hieſigen deutſchen
Kaufleute ausnahmslos boycottiert Bei dem jetzigen Weihnachts
geſchäft iſt der Ausfall ſehr bedeutend Jn der Stadt wie im Gouverne
ment Warſchau leben nach der letzten Zählung 8000 Reichsdeutſche
Unter den Reichsdeutſchen Warſchaus iſt die Zahl der Kaufleute eine ſehr
große Jn einer Reihe ruſſiſcher Regimenter werden unter dem Offizier
korps die Sammlungen für die Wreſchener fortgeſetzt Jn den letzten
Tagen haben beſonders höhere Offiziere in Warſchau größere Beträge ge
zeichnet Jn Folge des Boycotts iſt plötzlich die Einfuhr deutſcher Waaren
auf der Warſchau Wiener Eiſenbahn über Alexandrowo Thorn und Sos
nowice Kattowitz außerordentlich zurücgegangen Während ſonſt im
December die Einfuhr deutſcher Waaren täglich 20 30 Wagen betrug be
trug ſie dieſes Jahr im Dexrember nur täglich drei Wagen

Wittenberg 26 December Bei der am 20 d M ſtattgehabten
Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Schweinitz Wittenberg Merſeburg
wurden laut amtlicher Meldung im Ganzen 16738 Stimmen abgegeben
Davon erhielten Landtagsabgeordneter v Leipziger Kropſtädt konſerv
8045 Landtagsabgeordneter Dr Barth freiſ Vereinigung 6644 und
Rohrlack Soz 2048 St Mithin iſt Stichwahl zwiſchen v Leipziger
und Dr Barth erforderlich

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 26 December Die Buren ſind weit entfernt davon
den Muth ſinken zu laſſen Sie ſind an verſchiedenen Punkten des
Kriegsſchauplatzes wieder angriffsweiſe vorgegangen und haben den Eng
ländern wie wir in der letzten Nummer mittheilten im Laufe breier Tage
nicht weniger als drei ſchwere Schlappen beigebracht Wenn Eng
land der Stimme der Vernunft Gehör ſchenkt wird es wohl möglich ſein
den immer ſinnloſer werdenden gegenſeitigen Würgen und Morden ein
dauerndes Ziel zu ſetzen Zu arg hat das Anſehen des Britenreiches be
reits an anderen Punkten des Erdballes beſonders in den Mittelmeer
ländern gelitten zu ſchwer iſt ſein großer aber auch nicht unerſchöpflicher
Geldbeutel in Mitleidenſchaft gezogen worden als daß es ſich den Ge
fahren einer längeren Fortdauer des Kriegszuſtandes in Südafrika ver
ſchließen könnte Dewet der halb verſchollene von den Engländern be
reits todtgeſagte Chriſtian Dewet iſt wieder im Vordergrunde des Kriegs
ſchauplatzes erſchienen und alsbald hat Lord Kitchener von Schlappen
und empfindlichen Verluſten berichten müſſen Zwar wickelt er auch jetzt

jzh 2 nnn 72Lebens und ihre geliebten Kinder Als eine einſame gebrochene
Frau hatte ſie der Stätte ihres grauſam zerſtörten Glückes
den Rücken gewendet und war nach Dresden gekommen wo
ſie nun ſchon ſeit einer Reihe von Jahren ein ſtilles der Arbeit
und der Erinnerung geweihtes Leben führte

Welcher Art dieſe Arbeit war hatte Elfriede ſehr bald er
fahren Sie beſtand nicht nur darin daß Frau von Bruten
gaard die in ihrem Hausweſen erforderlichen Verrichtungen zum
guten Theil ſelbſt ausführte ſondern vor allem in der werk
thätigen Uebung einer ſchier unermüdlichen Nächſtenliebe Jn
der vornehmen Geſellſchaft Dresdens kannte man vielleicht
kaum ihren Namen denn ſie unterhielt keinen Verkehr mit
ihresgleichen die Armen und Aermſten aber kannten ſie gut
und zahlloſe Segenswünſche dankbarer Herzen waren der Lohn
ihres oſt recht mühſeligen Tagewerkes

Die laute Anerkennung und den wortreichen Dank freilich
liebte ſie nicht und konnte ihn zuweilen ſogar recht ſchroff
zurückweiſen Auch war ſie denen die durch eigene Schuld
ins Unglück gerathen waren durchaus nicht immer eine bequeme
Wohlthäterin Denn der Grundzug ihres Weſens war eine
ſtrenge unbeſtechliche Wahrhaftigkeit und wo ſie es für eine
Gewiſſenspflicht hielt ihre Meinung auszuſprechen da fragte
ſie wenig darnach ob die Wahrheit denen die ſie hören ſollten
angenehm in das Ohr klang oder nicht Nichts war ihr ſo
in tiefſter Seele verhaßt als Unklarheit Lüge und Halbheit
Und ſie durfte wohl ſtrenge Anforderungen an ihre Neben
menſchen ſtellen da ſie am allerſtrengſten war gegen ſich ſelbſtEs war etwas ſo Kerngeſundes in ihrem Weſen etwas ſo

Wohlthuendes und Herzerhebendes in der ruhigen Sicherheit
mit der ſie auf ihrem Wege dahinſchritt daß Elfriede bald zu
ihr aufblickte als zu dem verehrungswürdigſten Weſen dem ſie
ſeit dem Tode ihrer Eltern nahe gekommen war und daß ſie
allabendlich wenn ſie nach der Lüttichauſtraße zurückkehren
mußte die verſteckte argwöhniſche Art der Tante ihre ſchlecht
maskierte Selbſtſucht und das ganze Heer ihrer kleinlichen Bos
heiten doppelt beſchämend und niederdrückend empfand
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wieder ſeine Unglücksbotſchaften in die übliche Phraſenwatte ein aber wer

Kitchener ſche Depeſchen zu leſen verſteht und nachgerade hat wohl jeder
Zeitungsleſer zwiſchen den beiden Polarkreiſen dies gelernt erſieht ausſeinen Nachrichten von der großen Armee in Sudaſrita mit erquickender

Deutlichkeit daß es wieder mal derbe Hiebe geſetzt hat Bedeutung und
Zuſammenhang der verſchiedenen Treffen iſt vorerſt noch nicht zu erkennen
allein die Gleichzeitigkeit der Gefechte in denen durchweg die Buren die
Angreifer waren legt den Schluß nahe daß die über den ganzen Kriegs
ſchauplatz vertheilten Burenkommandos nach einem einheitlichen Plan
vorgehen

Chriſtian Dewet war mit dieſen Erfolgen noch nicht zufrieden er
wollte vielmehr allen Burenfreunden noch eine beſondere Weihnachtsfrende
bereiten den Engländern aber den Feiertagsbraten gehörig verſalzen Am
Dienstag hat er ſeinen Gegnern eine gewaltige Schlappe beigebracht
Kitchener ſah ſich genöthigt nachſtehende Hiobspoſten nach England
zu ſenden

London 27 December Wolff s Bur Kitchener
meldet Dewet erſtürmte am 24 das Lager Firmans
bei Tweefontein wo ſich vier Kompagnien Yeomanry
mit zwei Geſchützen befanden Jch fürchte daß die
Verluſte beträchtlich ſind

London 27 December Wolff s Bur Ein Tele
gramm Kitcheners aus Johannesburg vom 26 lautet Ge
neral Rundle meldet Dewet erſtürmte am 24 an der
Spitze einer beträchtlichen Burenſchaar das Lager von Fir
mans bei Tweefontein Jch fürchte daßz die Verluſte
ſehr bedentend ſind Die von Firmans befehligte Truppe
beſtand aus vier Kompagnien Yeomanry mit Feldgeſchütz
und Maximkanonen Sie hielt die Kopfſtation die an der
von Harriſmith nach Bethlehem führenden Blockhäuſerlinie
liegt beſetzt Zwei Kompagnien leichte Kavallerie ſind zur
Verfolgung Dewets abgerückt Recht ſo aber auch er
wiſchen Red
Aus ſolchen Thaten erſieht man daß die Kraft der Vertheidiger des

RNechtes und der Freiheit noch lange nicht erſchöpt iſt und wenn den Eng
ländern nicht bald ein paar große Schläge im Stil der Gefangennahme
Cronjes gelingen kann ſich der Krieg noch durch Jahre hinziehen zumal
da jetzt ebenſowenig wie in einem früheren Abſchnitt des Krieges bereits
jeder waffenfähige Bur im Felde ſteht Vor der Meldung der neueſten
Niederlage hatte Kitchener aus Johannesburg Folgendes berichtet Seit
dem 16 d M ſind 45 Buren getödtet 25 verwundet und 310 gefangen
genommen worden während 35 ſich ergeben haben Außerdem ſind
250 Gewehre 11280 Patronen 163 Wagen 12000 Pferde und
8600 Stück Schlachtvieh erbeutet worden Die großen Pferde und
Viehheerden gehen bekanntlich in dieſem Kriege in einer Woche oft mehr
mals aus dem Beſitze der einen Truppe in den der anderen über da ſie
immer nur von verhältnißmäßig wenig Mannſchaften bewacht werden
können ſo fallen ſie dem Gegner leicht zur Beute der es gar nicht der
Mühe werth hält ſie zu vertheidigen weil ſie ihm ja doch gelegentlich
wieder zur Verproviantierung zu Gebote ſtehen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Driginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 December
Durchreiſe Der Herzog von Altenburg paſſierte auf dem

Wege von Altenburg nach Braunſchweig am Dienstag Vormittag 11 Uhr
10 Min den hieſigen Bahnhof

Verleihung Dem Poſtrath Rettig hierſelbſt iſt der Charakter
als Geheimer Poſtrath verliehen

Abgabe ver Steuererklärungen und Vermögensanzeigen
für 1902 Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß die allgemeine
Friſt zur Abgabe der Steuererklärung vom 4 bis 20 Jannar k J nur
für diejenigen gikt welche im Kaufen den Steuerjahr bereits ein Ein
kommen von mehr als 3000 Mk verſteuern 24 Einkommenſteuer
geſetzes Die Einreichung der Steuererklärungen dieſer Cenſiten vor dem
4 Januar k J iſt geſetzlich unzuläſſig Für die anderen Steuer
pflichtigen denen obwohl ſie ein ſolches Einkommen bisher nicht verſteuert
haben eine beſondere Aufforderung zur Abgabe der Steuererklärung auf
Grund des S 25 des Einkommenſteuergeſetzes zugegangen iſt hat die obigeallgemeine Friſt keine Geltung Von letzteren Peſonen iſt viemehr die

Steuererklärung binnen zwei Wochen vom Tage der Zuſtellung
der Aufforderung ab gerechnet abzugeben alſo meiſt vor Ablauf der
oben bezeichneten Friſt Jn beſonderen Fällen namentlich bei Gewerbe
treibenden deren Geſchäftsjahr mit dem Kalenderjahr abſchließt können
aber die Friſten auf begründeten Antrag jedoch keinesfalls über
den 1 März hinaus vom Vorſitzenden verlängert werden Ein Friſt
verlängerungsgeſuch wird ſich jedoch im beiderſeitigen Intereſſe für immer
dann erübrigen wenn die in Betracht kommenden Handel und Gewerbe
treibenden nur die innerhalb der urſprünglich geſetzten Friſt bereits
abgeſchloſſenen drei Geſchäftsjahre der Durchſchnittsberechnung ihres
gewerblichen Einkommens zu Grunde legen dazu ſind ſie nach dem Geſetz
berechtigt was aber nicht genügend bekannt zu ſein ſcheint Es würden
alſo für ſolche Deklaranten die drei Geſchäftsjahre 1898 1899 und 1900
für das kommende Steuerjahr 1902 in Betracht kommen falls das letzte
Jahr 1901 in der kritiſchen Zeit noch nicht abgeſchloſſen iſt Die ord
nungsmäßig ausgefüllten und unterſchriebenen Steuererklärungsformulare
wolle man falls nicht noch wegen etwaiger Zweifel eine beſondere
perſönliche Rückſprache erforderlich iſt nicht in den Geſchäftszimmern
der Veranlagungs Kommiſſion Friedrichſtraße 51 I und II abgeben

Niemals aber ließ ſie ſich durch ſolche Empfindungen dazu
hinreißen Frau von Brutengaard gegenüber ein tadelndes oder
unehrerbietiges Wort über ihre einzige Verwandte zu äußern
Sie hatte eine hohe Meinung von dem Liebeswerk das jene
an ihr gethan und ſie hielt ihre Dankesſchuld darum nicht für
geringer weil es ihr längſt zur Gewißheit geworden war daß
es ein Liebeswerk ohne Liebe geweſen Mochte Frau von
Brutengaard die mit ihr häufig von ihrer Tante ſprach ſich
immerhin ein all zu günſtiges Bild von der Wittwe des
Berliner Baumeiſters ausmalen Daß ſie ſich durch ihre vor
theilhaften Schilderungen der Frau Lieſing einer Unwahrheit
ſchuldig machte kam Elfriede kaum zum Bewußtſein Und
ſelbſt wenn es der Fall geweſen wäre würde ihr Gewiſſen ſie
doch ohne Weiteres freigeſprochen haben Denn die Pflicht der
Dankbarkeit galt ihr für die heiligſte aller Pflichten

Daß Frau von Brutengaard unter den vielen jungen
Mädchen die ſich auf das Zeitungsinſerat hin gemeldet hatten
keine für geeignet erachtet hatte den ausgeſchriebenen Poſten
zu bekleiden erklärte ſich leicht genug Denn die Anforderungen
die ſie an ihre Geſellſchafterin ſtellte waren in der That von
ganz beſonderer Art Sie verlangte daß die neue Hausgenoſſin
ihr eine willige und freudige Gehilfin ſei bei allem was ſie
that in den nüchternſten wirthſchaftlichen Verrichtungen nicht
weniger als bei ihrem menſchenfreundlichen Thun und bei dem
was 4 ihren Kultus der Erinnerung nannte Die Pflege der
Muſik war es die dieſen Kultus darſtellte und wenn die
Matrone ſelbſt am Flügel ſaß oder wenn ſie wie es bei
weitem häufiger geſchah dem wundervollen Spiel Elfrieden s
lauſchte mochte wohl in der That vor ihrem geiſtigen Auge
in wehmüthig holder Verklärung zu neuem Leben erſtehen was
dem leiblichen unwiederbringlich entſchwunden und geſtorben war

Zumeiſt waren ſie in dieſen ſchönen weihevollen Stundeu
wenn ſchon die langen Schatten der Dämmerung in das Muſik
zimmer fielen allein mit einander Aber es geſchah doch auch
mitunter daß Erik Warthmüller der ſeine Tante täglich beſuchte
als Zuhörer dablieb und daß er dann Elfriede bat ihm dieſe
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ſondern zur eigenen Bequemlichkeit und zur Vermeidung von Störungen
des Bureauperſonals bezw des mit dieſen e Publikums in
den im unteren Hausflur des genannten Gebändes zu dieſem Zwecke
angebrachten Briefkaſten werfen Letzterer Weg iſt auch der ſichere da
die den einzelnen Beamten übergebenen Steuererrlärungen im Drange der
Geſchäfte von dieſen leicht verlegt werden können Die Abgabe einer
e iſt zwecks Vermeidung einer unzutreffenden Ver
anlagung zur Ergänzungs Vermögungs ſtener rathſam Die Letztere
erfolgt auf drei Jahre und zwar diesmal für die Steuerperiode vom
1 April 1902 bis dahin 1905

Poſtaliſches Wegen des Neujahrsverkehrs findet die Annahme
von Poſtanweiſungen vom 30 December 1 Uhr Nachmittags bis
a D 8 Uhr Abends in der Packetſchalterhalle Eingang Poſt
raße ſtatt

Die hieſige Ausgabeſtelle für zuſammenſtellbare Fahr
ſcheinhefte wird am 1 Januar 1902 aufgehoben Die mit dieſer
Ausgabeſtelle verbundene Auskunftsſtelle in Perſonenverkehrsangelegen
heiten bleibt jedoch nach wie vor beſtehen und zwar bis auf Weiteres
in den bisherigen Geſchäftsräumen Delitzſcherſtraße Nr 92 Hinterhaus
Wie uns mitgetheilt wird ſind die Beſtellungen auf zuſammenſtellbare
Fahrſcheinhefte mit Einführung der verlängerten Geltungsdauer der Rück
fahrkarten Juli 1901 derartig zurückgegangen daß in den letzten Mo
naten die Anzahl der Beſtellungen durchſchnittlich ſogar nur 1 bis 2 Stück
pro Tag betragen hat Für das Halleſche Publikum tritt vom 1 Januar
ab eine weſentliche Aenderung nicht ein Die Hefte ſind nach wie vor
bei der hieſigen Auskunftsſtelle Delitzſcherſtraße 92 Hinterhaus zu
beſtellen und auch von dort abzuholen Die eiſenbahnſeitige Ausfertigung
der Hefte erfolgt zwar nicht mehr in Halle ſondern in der Auskunftsſtelle
der preußiſchen Staatseiſenbahn Verwaltung in Leipzig Brühl Nr 75/77
Telephon Nr 6704 Da aber zwiſchen Halle und Leipzig in jeder Rich

tung etwa 20 Züge verkehren und ferner auch die nöthigen Vorkehrungen
getroffen ſind ſo wird ſich die Hin und Herſendung der Beſtellſcheine
und Hefte in kürzeſter Friſt etwa derart abwickeln daß die im Laufe des
Vormittags und den erſten Stunden des Nachmittags beſtellten Hefte im
Laufe des Nachmittags bezw gegen Abend und die gegen Abend beſtellten
Hefte im Laufe des nächſten Vormittags hier in Empfang genommen
werden können Dieſe Zeiträume ſind aber noch geringer als die im
Abſchnitt 5 der allgemeinen Beförderungsbedingungen für zuſammen
ſtellbare Fahrſcheinhefte für die Erledigung der r feſtgeſetzten
Zeitgrenzen Die hieſige Auskunftsſtelle Delitzſcherſtraße 92 Hinterhaus
wird ſobald der Neubau am Bahnhofsgebäude fertiggeſtellt iſt dorthin
verlegt und mit der Fahrkartenausgabe vereinigt werden

Provinzial Städte Fener Societät der Provinz Sachſen
u Merſeburg Die Provinzial Städte Fener Societät ein von einer

öffentlichen Behörde geleitetes unter Aufſicht des Provinzial Landtages
ſtehendes lediglich dem Gemeinwohl dienendes ProvinzialJnſtitut hat auch
im Jahre 1900 recht günſtige Geſchäftsergebniſſe erzielt Ende vorigen
Jahres betrug die Geſammtverſicherungsſumme 1 Milliarde 109 Millionen
Mark während der Reſervefonds die Höhe von nahezu 4 Millionen Mark
erreichte Dieſer eigene Reſervefonds der Societät ſowie deren Zugehörigkeit
zu dem Verbande öffentlicher Feuerverſicherungs Anſtalten in Mitteldeutſch
land gewährleiſten den Societätsgenoſſen ſowohl größte Sicherheit als auch
den Vortheil gleichmäßiger Verſicherungsbeiträge Bei einer Geſammt
verſicherungsſumme von rund 2 Milliarden 552 Millionen Mark verfügte
erwähnter Verband am Schluſſe des Jahres 1900 über einen gemein
ſchaftlichen Reſervefonds von über 51 Millionen Mark an welchem
letzteren die Societät ihren ſtatutenmäßigen Autheil beſitzt Das zu ge
meinſchaftlicher Schädentragung der verbundenen Societäten an Verbands
Reſervefonds und eigenen Reſervefonds verfügbare Geſammtvermögen hat
ſich Ende vorigen Jahres auf über 158/ Millionen Mark erhöht Die
Verſicherungsbedingungen der Societät welche Gebäude und Mobiliar
verſichert ſind überaus günſtige Nach denſelben beginnt und beſteht die
Verſicherung und alſo auch die Entſchädigungspflicht der Anſtalt unab
hängig von 1 der rechtzeitigen Zahlung der Beiträge 2 der etwa ein
tretenden Erhöhung der Feuergefährlichkeit 3 der vorübergehend ver
änderten Aufbewahrung der verſicherten Sachen 4 dem Wechſel des
Eigenthums an denſelben Ferner leiſtet die Societät Erſatz für Brand
ſchäden welche durch bürgerliche Unrnhen Aufruhr und unrechtmäßige
Gewalt veranlaßt ſind Die Verſicherungsbedingungen der Societät ſchützen
den verſicherten Eigenthümer wie auch deſſen Gläubiger namentlich die
Hypothekengläubiger in weiteſtem Umfange weshalb auch von Behörden
welche Kapitalien verwalten von Geldinſtituten wie von Privaten die bei
der Societät verſicherten Gebäude gern beliehen werden Daß die Erhebung
der Verſicherungsbeiträge bei der Steuerzahlung erfolgt ſoll als eine
Bequemlichkeit für die Verſicherten nebenbei erwähnt ſein

Landwirthſchaftliche Verſuche Für die Frühjahrsbeſtellung
1902 ſtehen noch Mittel zur Unterſtützung von Anbauverſuchen mit
Gerſte und Hafer und zur Unterſtützung von Düngungsverſuchen
zur Verfügung Landwirthe welche derartige Verſuche auszuführen be
abſichtigen haben die bezüglichen Anträge und zwar lediglich durch den
Vorſtand des zugehörigen landwirthſchaftlichen Vereins bis ſpäteſtens zum
15 Januar bei der Landwirthſchaftskammer einzureichen Auf Grund
dieſer Anmeldungen werden dann den Antragftellern Fragebogen zugeſandt
werden um einige Anhaltspunkte über die Grundlage der betreffenden
Verſuchsanſtellung zu gewinnen Dieſe Fragebogen ſind bis zum
31 Januar zurückzuſenden Mit Umgehung der Vereinsvorſtände ein
geſandte Anträge müſſen von vornherein von der Berückſichtigung aus
geſchloſſen werden

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr Richard Hagemann Bern
hardyſtraße 9 für eine Kleider Abſchlußvorrichtung beſtehend aus einer
an die Wand zu befeſtigenden Holzplatte mit Kleiderbügel Schloß und
durch Schlüſſel zu bethätigendem Sperrbügel

Weihnachtsfeiern Jn der Kinderheilſtätte des vaterländiſchen
Frauenvereins welche gegenwärtig im Winterkurſus über 20 Kinder in
Pflege hat fand am Abend des 4 Advent die Chriſtbeſcheerung ſtatt Es

e ÖWä äoder jene ſeiner Lieblingskompoſitionen zu ſpielen Bereitwillig
kam ſie ſtets einem ſolchen Erſuchen nach und niemals unter
ließ er ihr in warmen Worten dafür zu danken und ſeiner
Bewunderung für ihr herrliches Talent Ausdruck zu geben
Sie aber fühlte ſich durch ſeinen Beifall jedesmal auf s Neue
innig beglückt und ſie ſpielte niemals beſſer als wenn ſie
wußte daß ſeine Augen auf ihr ruhten

Zwiſchen Frau Brutengaard und ihrem Neffen beſtand ein
ſo herzliches und harmoniſches Verhältniß daß ein Uneingeweihter
ſie wohl hätte für Mutter und Sohn halten können Und
doch war Erik nur ein Schweſterſohn ihres verſtorbenen Gatten
Sein Vater war ein in Belgien anſäſſiger deutſcher Kaufmann
geweſen der aus Liebe zur alten Heimath dem Sohn eine
vollſtändig deutſche Erziehung hatte geben laſſen und der ſich
auch bereitwillig ſeinem Wunſche gefügt hatte als Offizier in
die deutſche Armee einzutreten Eine langwierige Krankheit der
Mutter die ihren Sohn abgöttiſch liebte und ihn durchaus in
ihrer Nähe haben wollte hatte ihn jedoch bald veranlaßt ſeinen
Abſchied zu nehmen und nach Belgien zurückzukehren Raſch
nacheinander waren ihm dann die Eltern geſtorben und das
Vermögen das dadurch in ſeinen Beſitz kam würde ihm
geſtattet haben ganz ſeinen Neigungen zu leben Aber ein un
beſtimmter Thatendrang hatte ihn beſtimmt in die Dienſte des
Congoſtaates zu treten wo er Gelegenheit genug fand ſich
auszuzeichnen bis eine ſchwere Verwundung ihn genöthigt
hatte auch dieſe Laufbahn aufzugeben Eine hohe Ordens
auszeichnung belohnte ſeine Tapferkeit und der König verlieh
ihm das Recht den Namen von Brutengaard Warthmüller zu
führen während er ihm zugleich eine ehrenvolle und einträgliche
Anſtellung im Civildienſt gab Welcher Art dieſe Stellung
war wußte Elfriede ebenſo wenig als ſie den Zweck ſeines
Aufenthaltes in Dresden kannte Hatte er doch über dieſen
letzteren auch ſeiner Tante keine weitere Mittheilung gemacht
als daß er ſeinen Urlaub in ihrer Nähe habe verleben wollen
und daß er nur nebenher noch einige dienſtliche Augelegenheiten
in der ſächſiſchen Hauptſtadt zu betreiben gedenke Fortſ folgt
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r 303 Sonnabendwar ein rührender Anblick als die kleinen Pfleglinge die kleinſten voran
unter Führung der Schweſtern mit dem Liede Jhr Kinderlein kommet
in den feſtlich geſchmückten Saal einzogen und mit leuchtenden Augen vor
den hellen Lichterbaum und den herrlichen Aufbau der Krippe traten
Allerlei liebliche Liederj wechſelten mit dem Aufſagen der Feſtgedichte das
durch einzelne Kinder geſchah und zuletzt hielt Herr Oberpfarrer Knuth
eine herzliche Anſprache über das Wort Sehet welch eine Liebe hat uns
der Vater erzeiget daß wir Gottes Kinder ſollen heißen Dann folgte die
eigentliche Beſcheerung der Kinder für die eine lange Tafel gedeckt war
mit allerlei nützlichen und ein Kinderherz erfreuenden Geſchenken Eins
der in Pflege befindlichen Mädchen brachte dann der Vorſteherin des
Hauſes Frau Geh Kommerzienrath Dehne deren Liebe und unermüd
liche Sorgfalt für die Kinderheilſtätte auch in dieſer Feier ſich wieder reich
lich kundgegeben hat den Dank des Hauſes dar Zum Schluß fand noch
die Beſcheerung der pflegenden Schweſtern und der übrigen Angeſtellten
des Hauſes in den Nebenzimmern ſtatt Der Verein der Cigarren
köpfchenſammler beging mit ſeiner diesmaligen Weihnachtsfeier zu
gleich das Jubiläum des 25 jährigen Beſtehen des Vereins Auf zwei
langen Tafeln waren die nützlichen Geſchenke für 53 Waiſenkinder aus

und die Lichter eines Tannenbaumes erſtrahlten im feſtlichen Glanze
ie ſchöne Feier wurde durch ein Weihnachtslied eingeleitet welches der

Stadtſingechor unter Leitung des Herrn Chordirektor Klanert ſang
worauf Herr Lehrer Körber die Feſtrede hielt in welcher er in zu Herzen
gehenden Worten auf die Bedeutung des Tages hinwies und die Kinder
aufforderte auch ihrerſeits wieder Liebe und Barmherzigkeit zu üben auch
gegen die Thiere Herr Rentier König gab ſodann einen kurzen Rück
blick auf die Entwicklung des Vereins vom Jahre 1876 ab Die Gründer
ſind die Herren Sanitätsrath Dr Schlott Oberlehrer Dr Berger
Rechnungsrath Schmidt der frühere Beſitzer der Tulpe Lüttich und
Generalagent Er bß von denen allerdings keiner mehr unter den Lebenden
weilt Daß das Werk weiter gediehen iſt das ſei beſonders ein Verdienſt
des Herrn Maurermeiſter Hildebrandt dem herzlicher Dank für
ſeine Mühewaltung ausgeſprochen wurde Der Verein hat bis jetzt
6552 Pfund Cigarrenköpfchen 17400 Cigarrenkiſten für 120 Mark
Bänder 300 Pfund Staniol geſammelt und verkauft und ſind von
dem Erlös bereits 1268 Waiſenkinder beſchenkt worden Durch
ein von der Theoſophiſchen Geſellſchaft eingegangenes Geldgeſchenk iſt es
ermöglicht worden drei Kinder mehr als in Ausſicht genommen zu be
ſchenken Mit Dank an Alle die dazu beigetragen haben dieſe Beſcheerungen
zu ermöglichen ſchloß Herr König Nach dem Geſange des Liedes Stille
Nacht heilige Nacht nahmen die Kinder freudig die für ſie beſtimmten
u beſtehend aus Kleidungsſtücken Schuhwerk Eßwaaren c in

mpfang
Stadttheater Das Weihnachts Märchen Aſchenbrödel geht

morgen Sonnabend und am Sonntag Nachmittag in Seene Freitag
Abend findet die zweite Aufführung von Oberon ſtatt am Sonnabend
wird die Oper Die Nürnberger Puppe und Robert Miſch heiteres
Phantaſieſpiel Das Ewig Weibliche wiederholt Sonntag Abend geht
die Operette Der Zigeunerbaron in Scene Die Vorſtellung am
Sonnabend findet bei aufgehobenem Farben Abonnement ſtatt Beamten
billets haben nur noch am Montag den 30 und Dienstag den 31 December Giltigkeit Jn Vorbereitung Alt Heidelberg Schauſpiel von

MeyerFörſter Sein Doppelgänger Schwank von Hennequin und
G Duval ferner die Oper Das Streichholzmädel von Enna für den
ShakeſpeareCyclus Hamlet

Der Verband reiſender Kaufleute Deutſchlands hält ſeine
Wander Generalverſammlung am 13 Mai 1902 in Berlin ab Der
Verband mit dem Hauptſitz in Leipzig zählt ca 10000 Mitglieder unter
denen ſich ein großer Theil der Handelskammern und mehr als Tauſend
der erſten Firmen Deutſchlands befinden Aufnahmefähig ſind nur völlig
unbeſcholtene reiſende Kaufleute bis zu 40 Jahren Die Unterſtützungs
kaſſen des Verbandes für Wittwen und Waiſen die Jnvalidenkaſſe c
ſind ſegensreiche Einrichtungen und beanſpruchen ein öffentliches Jntereſſe
Das Vermögen des Verbandes beträgt über 2 Millionen Mark Während
der Generalverſammlung in Berlin wird ein öffentlicher Vortragsabend
in der Philharmonie ſtattfinden an welchem die Ziele und Zwecke des
Verbandes durch intereſſante Vorträge erläutert werden ſollen

Frauen Jnduſtrie und Kunſtgewerbeſchule von Fräulein
Clara Martini alte Promenade 35 Der Unterricht beginnt Montag
den 6 Januar Specialfächer der Schule ſind Schneidern und Weiß
nähen incl Schnittezeichnen Syſtem und Methode der älteſten Akademie
in Berlin Das Jnſtitut bildet Zuſchneiderinnen und Direktricen aus
und erhalten betr Schülerinnen nach Abſolvierung der Kurſe Zeugniß
reſp Empfehlung Weitere Lehrfächer in allen Kunſthandarbeiten und
Kunſtſticken in verſchiedenſter Technik Malen in Oel auf Porzellan und
Stoffe Eintritt am 1 und 15 eines jeden Monats Proſpekie ſind
gratis und franco zu haben

Eine nene Einrichtung hat unſere Feuerwehr getroffen welche
dazu beitragen wird das Fahren derſelben zu den Brandſtellen unge
hinderter zu machen als es jetzt iſt An dem erſten Fahrzeug der nach
dem Brandorte eilenden Wehr iſt ein Fahranzeiger angebracht der ver
ſtellbar iſt und der ſtets die Richtung die eingeſchlagen werden wird
anzeigt Der Anzeiger ſieht ähnlich den Einſahrtſignalen der Eiſenbahn
aus und befindet ſich über dem Fahrſitz

Kleinfener Die Feuerwehr wurde am Dienstag Nachmittag gegen
48 Uhr nach Streiberſtraße 11 gerufen woſelbſt in einer Schlafſtube
Feuer ausgekommen war Die Gefahr war von Hausbewohnern beſeitigt
ehe die Wehr eintraf ſo daß letztere ſofort wieder in das Depot zurück
kehren konnte Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr entſtand in dem
Grundſtück Schwetſchkeſtraße 20 ein Gardinenbrand weil infolge eines
Luftzuges die Gardine einer in der Nähe ſtehenden Lampe zu nahe kam
Die Feuerwehr brauchte nicht gerufen zu werden

Hundewurm Vor einigen Tagen ergab die Unterſuchung der
11 jährigen Tochter des Maurers V in Trotha daß ſich in der Leber
dieſes Kindes ein Hundewurm feſtgeſetzt hatte Derſelbe ſoll nach den
Feiertagen in der Klinik durch operativen Eingriff entfernt werden Der
artige Operationen nehmen erfreulicherweiſe faſt durchweg einen guten
Verlauf Obiger Fall zeigt wieder welcher Gefahr Kinder ausgeſetzt ſind
wenn ſie mit Hunden ſpielen Schon durch bloßes Streicheln des Hundes
namentlich aber durch das Beleckenlaſſen ſeitens desſelben kann ein ſolches
Ei an die Hand und ſomit leicht in den Mund des Kindes gelangen
von wo aus es dann ſeinen Weg durch den Magen und die Därme
nimmt und ſich dann irgendwo im Körper im Gehirn am Auge an
der Leber c feſtſetzt Dort bildet ſich dann aus dem Ei ein blaſen
förmiger Körper

Schwere Brandwunden Am Dienstag früh zog ſich die
13 jährige Tochter des Arbeiters K in der Trothgerſtraße erhebliche Ver
brennungen an den Beinen dem Unterleibe und der Bruſt zu welche
angeblich dadurch entſtanden ſein ſollen daß die Kleider des am Ofen
ſtehenden Mäbchens vom Feuer erfaßt worden ſind Der ſofort telephoniſch
herbeigerufene Krankenwagen war binnen 20 Minuten zur Stelle und
brachte die K nach dem Diakoniſſenhauſe Dieſe ſchnelle Beförderung iſt
auch eine der ſegensreichen Einrichtungen welche den ehemaligen Vororten
durch die Eingemeindung zu theil werden

Bedauerlicher Unfall Am Dienstag Nachmittag 4 Uhr fiel die
91 Jahre alte Wittwe Karoline Schulze auf dem Domplatz infolge eines
Ohnmachtsanfalles auf den Bürgerſteig wobei ſie ſich eine erhebliche
Quetſchung am Kopfe zuzog Die Greiſin wurde durch Angehörige nach
ihrer Wohnung Kellnerſtraße 10e gebracht

Raſcher Tod Die Wittwe Klimm Brunoswarte 34 wurde
am Dienstag Nachmittag gegen 5 Uhr todt vor ihrem Bett liegend
aufgefunden Der Tod iſt vermuthlich infolge Gehirn oder Herzſchlages
eingetreten

Diebſtahl Aus einem Laden in der Wuchererſtraße wurden drei
Würſte geſtohlen bevor die Jnhaberin des Geſchäfts auf das Klingelzeichen
hin den Laden betrat Die Frau gewahrte zwar ihren Verluſt ſogleich ſie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltrers
hatte aber doch nur das Nachſehen da die Diebe zwei junge Burſcheneinen ſo großen Vorſprung hatten daß eine Verfolgung de erſchien

Zwei Pferde Diebe wurden bei Ausführung ihrer frechen That
von einem Nachbar des Beſtohlenen beobachtet und konnten deshalb feſt
genommen werden trotzdem ſie mit ihrer Beute eiligſt davon rannten
Es handelte ſich nämlich um ein Schaukelpferd das in der Leipzigerſtraße
in einem Hausflur zur Schau ausgeſtellt war Der Dieb der das Pferd
trug wollte es von ſeinem Begleiter zum Wegſchaffen erhalten haben Der
Beobachter hatte aber geſehen daß der angebliche Auftraggeber Schmiere
geſtanden hat

Meſſexhelb In der Nacht zum 2 Feiertage entſtand vor dem
Gaſthofe zum Mohr zwiſchen mehreren ſich begegnenden jungen Leuten
eine Schlägerei während welcher der Arbeiter Frommelt aus Giebichen
ſtein das Meſſer zog und dem Arbeiter Tannrath aus H Trotha eine
glücklicherweiſe nicht erhebliche Wunde am linken Oberarm beibrachte Der
Meſſerheld iſt zur Anzeige gebracht worden

Selbſtmordverſuch Ein etwa 16jähriges Mädchen Bertha
ſprang geſtern in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die Saale Die Lebens
müde wurde jedoch von der ſtarken Strömung erfaßt und wieder an das
Ufer getrieben worauf ſie von ihrer Schweſter welche ihr nachgeeilt war
auf das Trockene gezogen wurde Das Mädchen verſuchte nun zwar noch
einmal in das Waſſer zu ſpringen es wurde aber von Herrn Platzmeiſter
Hofmüller daran gehindert und dann milttelſt des herbeigerufenen
Krankenwagens in die Klinik gebracht Dem Vernehmen nach war die
S wegen einer kleinen Unredlichkeit von ihrem Vater geſtraft worden
was ſie ſich derart zu Herzen nahm daß ſie ihrem Leben ein Ende zu
machen beſchloß

Geiſteskrauk Der von außerhalb zugereiſte Garnierer Johann
Traugott Marko mußte am Dienstag Abend auf Anordnung des Herrn
Sanitätsrath Dr Schreyer in die Nervenklinik gebracht werden Der
Kranke war von dem Perſonenbahnhofe über die Geleiſe hinweg nach dem
Güterbahnhofe gelaufen wo er von Bahnbeamten feſtgenommen und der
Polizei übergeben worden war

Kirchliche AUaghrichten
Ju der Marktkirche ſind noch Plätze zum 1 Januar zu ver

geben Auskunft und Meldungen in der Küſterei A d Marien
kirche 2

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 24 December Der Handarbeiter Paul Schneeweiß und
Emma Röpert Kl Schloßgaſſe 7 Der Handarbeiter Pan Finz und
Klara Reuter Bäckerſtraße 9 und Taubenſtraße 4 Der Poſtbote Robert
Werner und Louiſe Stier Halle und Schmerkendorf

Eheſchließungen 24 December Der Mühlenarbeiter Otto Hippe
und Emma Thiele Mansfelderſtraße 11I Der e eiter Louis Werner
und Anna Walther Thomaſiusſtraße 31 und Unterfarnſtedt Der Ingenieur
Woldemar Becker und Mathilde Oelkers Forſterſtraße 57 und Leipziger
ſtraße 14 Der Eiſendreher Paul Ochſe und Marie Kunſchmann Pfänner
höhe 33 und Pierſeburgerſtraße 51 Der Eiſendreher Paul Agte und Jda
Schmidt Thomaſiusſtraße 6 und Thurmſtraße 1 Der Bahnarbeiter
Alfred Deuiſchbein und Marie Treptow Wuchererſtraße 63 und Thor
ſtraße 21 Der Privatgelehrte Otto Koch und Emilie Vogel Leipzig und
Forſterſtraße 35 Der Kaufmann Franz Becker und Emma BVrendel
Königſtraße 89 und Mittelwache 5

Geboren 24 December Dem Modelltiſchler Alfred Tranſchel eine T
Charlotte Ludwigſtraße 21 Dem Maſchinenſchloſſer e ein S
Withelm Pfännerhöhe 59 Dem Brückenbaufabrikarbeiter Friedrich Hilde
brand eine T Martha Bölbergaſſe I Dem Maler Paul Gröningk ein
S Walther Domplatz 5 9

26 December Dem Drogenfabrikarbeiter Reinhold Müller Zwill
T Bertha und S Thorſtraße 26

Geſtorben 24 December Des ObertelegraphenAſſiſtent Max Krüger
S Arno 1 Kl Ulrichſtratze 38 Des Grubenarbeiter Friedrich Hänzſch
S todtgeboren Klinik Des Maſchinenfabrikarbeiter Guſtav Hoff eine T
Minna 1 Salzſtraße 1 Wittwe Emma Strube geb Perutz 57
Bergmannstroſt

26 December Wittwe Emma Wollmer geb Scharnke 69 König
ſtraße 64 Der Müblenbeſitzer Erwin v Goldammer 62 J Bergmanns
troſt Des Barbierherrn Otto Oſterburg Ehefrau Elly geb Reiher 25
Rathhausſtraße 13 Wittwe Bertha Siegert geb Klimm 60 Brunos
warte 34 Des Drogenfabrikarbeiter Reinhold Müller S 1 St Thor
ſtraße 26 Der Jnvalide Otto Schatz 27 Klinik

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 25 u 25 Decemder Der Landwirth Franz Meisner

und Stanislawa Trinks geb Jaſinski Raſchowa und Gr Brunnenſtraße 54
Eheſchließungen 24 u 25 December Der Kernmacher Hermann

Kindermann und Bertha Richter geb Böttcher Langeſtraße 4 und Georg
ſtraße 11 Der Schloſſer Otto Zille und Martha Eilenberg Hoheſtraße 21

Der Schloſſer Paul Sommer und Marie Henſel Trothaerſtraße 38 und
Reilſtraße 43 Der Feilenhauer Wilhelm Knauth und Alma Böttcher
Kl Brauhausſtraße 14 und Ludwig Wuchererſtraße 58

Geboren 24 und 25 December Dem Viktualienhändler Guſtav
Naumann ein S Martin Schillerſtraße 33 Dem Buchdruckmaſchinen
meiſter Albert Beyer ein S Richard Fleiſcherſtraße 19 Dem Barbierherrn Robert Niederhauſen ein S Georg Trothaerſtraße 64 Dem
Keſſelſchmied Johannes Richardt ein S Karl Bernburgerſtraße 28 Dem
Geſchirrführer Andreas Trümper ein S Hermann Trothaerſtraße 78

Geſtorben 24 und 25 December Des Handarbeiter Hermann Leue
T Martha 8 M Triftstraße 25 Des GarniſonVerwaltungs Inſpektor
Fritz Richter Ehefrau Bertha geb Naumann 54 Diakoniſſenhaus
Des Maſchinenmeiſter Max Fehling T Frieda 2 Deſſauerſtraße 10
Des Arbeiter Otto Werner S Max 2 Diakoniſſenhaus Des
Maſchinenſchloſſer Max Bruchmüller Ehefrau Luiſe geb Weſtphal 49 J
Gabelsbergerſtraße 16 Des Schweizer Gottlieb Tietze S Paul 5 J
Diakoniſſenhaus Der Rentier Karl Brohme 66 Nervenklinik Der
Seiler Joſeph Deiting 43 Eichendorffſtraße 35 Des Kellner Alwin
Buſch T Elſe 5 Adolfſtraße 5
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Vermiſchtes
Zur Rückkehr des chineſiſchen Hofes Eine feſſelnde Schilde

rung eines Augenzeugen von der Abreiſe des chineſiſchen Hofes von
Singanfu am 6 Oktober veröffentlichen die North China Daily
News Ganze zwei Monate iſt das einzige Geſpräch die Abreiſe
des Hoſes geweſen Die Vorbereitungen ſind ſo ſorgfältig geweſen daß
ſie unmöglich bis zum erſten für die Rückkehr nach Peking beſtimmten

Datum beendet ſein konnten Die Kaiſerin Wittwe ſtand ſtets im Ruf
Reichthümer aufzuhäufen Die Reiſe nach der weſtlichen Hauptſtadt hat
eine vorzügliche Gelegenheit zur Aufhäufung ungeheuerer Mittel geboten
Auf dem Wege von Taiyunan mußte jeder Ort beiſteuern Alle Werth
artikel Kunſtgegenſtände Bettzeug Vorhänge Drapierungen wurden für
den Gebrauch der Kaiſerin weggenommen Ueber 300 Wagen ſind für
den Transport befohlen worden Die Koſten einer Nacht betragen
20000 Mk Die Straßen durch die der königliche Zug kam waren mit
gelber Erde bedeckt und mit rothen Seidenſtreifen geſchmückt die von den
Dächern herabhingen Rothe Laternen hingen an jeder Thür und längs
des Weges waren roth drapierte Tiſche mit Früchten Süßigkeiten Biskuits
und Weihrauch aufgeſtellt Heute blieſen Trompeter bei Tagesanbruch
zum Aufbruch Die verſchiedenen Uniformen gelb roth blau die
buntfarbigen im Winde flatternden Banner die blitzenden Schwerter und
Dreizacke ergaben ein wirkungsvolles Bild als die helle Sonne darauf
ſchien Um 78 Uhr kam die Vorhut vorbei Dann folgten die Eunuchen
in Wagen und die Offiziere in gelben Jacken mit wehenden Federn und
einherſtolzierenden Ponies Hinterher wurden die königlichen Tragſeſſel
getragen und jeder enthielt eine Trophäe Nun kam die königliche be
rittene Leibgarde die der Menge befahl niederzuknieen was das Volk

e
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ſogleich za Bald waren die Vorreiter und er der erſten gelbe
Drachenſänfte ſichtbar Der Kaiſer wurde von ſechzehn Männern
tragen und war in ſeidene Gewänder gekleidet Seine S
die wie die drei anderen die kaiſerliche Farbe zeigte war reich
mit geſticktem Atlas drapiert und mit Blutſtein und Juwelen ver
ziert Der Kaiſer ſaß aufrecht ſeine Geſichtszüge waren ſo ſtarr
wie die einer Statue Er blickte nur geradeaus als ob er die
Reihen ſeiner knieenden Unterthanen nicht ſähe wahrſcheinlich fürchtete er
er könne die Selbſtbeherrſchung das weſentliche Zeichen der Würde und
des Ranges nicht an den Tag legen Er ſah gut aus wie alle ver
ſichern viel beſſer als bei ſeiner Ankunft im vorigen Jahre Seiner
Sänfte folgte die des Alten Buddha wie die Kaiſerin Wittwe vertraulich
genannt wird Sie war in gelben mit Drachen bedeckten Atlas gekleidet
Jhr Geſicht iſt lang und blaß mit hohen Backenknochen großem Mund
und dicken Lippen Jhre Augen glühten wie Feuer Sie war ebenſo
wach und lebhaft wie der Kaiſer leblos und gleichgültig ſchien Nichts
entging ihrem ſcharfen Blick Einen auffallenden Gegenſatz zu dem
unheimlichen Antlitz der Kaiſerin Wittwe bot das Geſicht der jungen
Kaiſerin Dann kam ein Zug von Wagen mit dem zahlloſen Gefolge

Felegramme und letzte Nachrichten
Berlin 27 December Hirſch s Bur Am Weihnachtsheiligen

abend ſtahl die Tochter eines wohlhabenden Hamburger Kaufmanns
dieſem 10000 Mk und flüchtete mit ihrem Liebhaber einem Angeſtellten

ihres Vaters nach Berlin wo das Paar am erſten Feiertag Abends als
es aus dem Theater kam vom Vater in Empfang genommen wurde
Während der Auseinanderſetzung zwiſchen Vater und Tochter nahm der
Liebhaber das Geld und verſchwand wurde jedoch am Anhalter Bahnhof
ergriffen und in Haft genommen

Verlin 27 December Meldung des Kl Ein Opfer der
jüngſten Eiſenbahn Kataſtrophe der Kaufmann Mar Jacobſohn
wurde geſtern auf dem jüdiſchen Friedhof Weißenſee beerdigt Mit der
Wittwe und einem Bruder des ſo jäh aus dem Leben Geſchiedenen hatten
ſich gegen tauſend Leittragende eingefunden Rabbiner Dr Blumenthal
hielt eine tief ergreifende Gedächtnißrede Mit einem Gebet für den gleich

falls bei der Kataſtrophe ſchwer verwundeten Bruder und Geſang
endete die Trauerfeier

München 27 December Meldung des L Der Prinz
regent hat auch heuer anläßlich des Weihnachtsfeſtes einer Anzahl von
Gefangenen die ſich durch gute Führung der Begnadigung würdig
zeigten den Reſt ihrer Strafe erlaſſen Die Glücklichen wurden auf tele
graphiſche Jnſtruktion ſeitens des Juſtizminiſteriums am Weihnachtsabend

aus den Gefängnißanſtalten entlaſſen
Wien 27 December Meldung des Kl Der Rennſtall

beſitzer Nicolaus von Szemere der wie ſchon gemeldet in der Nacht
vom verfloſſenen Mittwoch auf Donnerstag im Wiener Jockey Klub
3420000 Kronen im Macao gewonnen hat wird 300000 Kronen
zu Gunſten der Arbeitsloſen in Budapeſt ſpenden Herr von Szemere
hat erſt vor wenigen Monaten im Budapeſter Parkklub 700000 Kronen
gewonnen

Budapeſt 27 December Meldung des Kl Jn der Ort
ſchaft Szilas hat die Gattin des Gutsbeſitzers Raska ihre zwei Stief
kinder die aus erſter Ehe ihres Mannes ſtammen erdroſſelt und die
Leichen im Keller vergraben und ſo ihren eigenen Kindern die ganze Erb

ſchaft geſichert Die Mörderin iſt verhaftet
RNeapel 27 December Wolff s Bur Geſtern wüthete ein

Cyklon durch welchen mehrere Häuſer hier und in Poggis Reale theils
beſchädigt theils fortgeriſſen wurden Auch ein Maſchinenſchuppen auf
dem Bahnhof und eine Gießerei wurden beſchädigt Eine Frau wurde
getödtet 36 Perſonen ſind verletzt vier davon ſchwer Soldaten
und Arbeiter ſind mit den Aufräumungsarbeiten beſchäftigt

Sandham Schweden 27 December Wolff s Bur Am
Weihnachtsabend iſt hier ein großer Dampfer geſunken wahrſcheinlich
ein ſchwediſcher Kohlendampfer Die aus 18 bis 20 Perſonen beſtehende
Mannſchaft ſcheint ertrunken zu ſein Der Sturm hinderte bisher den
Bergungsdampfer nähere Nachforſchungen anzuſtellen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Allgemeiner Deutſcher Verficherungs Verein in Stuttgart

Jm Monat November 1901 wurden 1919 Schadenfälle reguliert Davon
entſielen auf die Haftpflichtverſicherung 1191 Fälle und zwar 608 wegen
Körperverletzung und 583 wegen Sachbeſchädigung auf die Unfall
verſicherung 672 Fälle von denen 7 den ſofortigen Tod und 8 eine theil
weiſe Jnvalidität der Verletzten zur Folge hatten Von den Mitgliedern
der Kapitalverſicherung für den Todesfall ſind 56 in dieſem Monat ge
ſtorben Neu abgeſchloſſen wurden im Monat November 7284 Ver
ſicherungen Von den vor dem 1 September 1901 angemeldeten Schäden
der Unfall Verſicherung incl der Todes und Jnvaliditäts Fälle ſind
nur 271 noch in Behandlung

Die Preußziſche Pfandbrief Bank löſt die Zinsſcheine ihrer
Emiſſionspapiere per 2 Januar bereits 14 Tage vor Fälligkeit an ihrer
Kaſſe und bei der Mehrzahl der deutſchen Bankfirmen ein Broſchüren
über die Fundierung der Papiere ſind dort unentgeltlich zu haben

AdreßbuchHurean des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtr die Adreßbücher
folgender Städte aus Aachen Aaranu Altenburg Altona Annag
berg u Buchholz Apolda Aſchersleben Augsburg Bamberg
Barmen Vayreuth Berlin Beruburg Bitterfeld Vonn
Braunſchweig BVreslan Buenos Ayres Caffel Chemnitz
Coburg Cöthen Crimmitſchau Danzig Darmſtadt Deſſan
Dortmund Dresden Düſſeldorf Duisburg Eisleben Eilen
burg Eiſenach Elberfeld Erfurt Frankfurt a Freiberg i
Gera Gleiwitz Görlitz Greifswald Hagen i Halberſtadt
Halle a Hamburg Hannover Heidelberg Hildesheim
Jena Kaiſerslautern Karlsruhe Kiel Köln Königsberg
Leipzig Liegnitz Lübeck Luzern Magdeburg Mainz Mann
heim Meiningen Merſeburg München Münſter Nord
hauſen Nürnberg Offenbach Offenburg Plauen i V
Poſen Regensburg Remſcheid Richtersdorf bei Gleiwitz
Roſtock Schwerin Sondershauſen Spandau Stafßfurt
Stendal Stralſund Stuttgart Weimar WeißſenfelsWiesbaden Wittenberg Würzburg Zabrze ſämmtliche Ort
ſchaften des Kreiſes Zabrze Zoppot Zürich Zwickan Provinz
Hannover Provinz Sachſen Deutſches Reichs Adreßbuch für
Handel und Gewerbe Handels und Gewerbe Adreßbuch
von Ruſſiſch Polen Welt Adreßbuch Fabrikanten Adreß
buch des Königreichs Sachſen und der Thüringiſchen Staaten
Adreßbuch der Bäder Luftkurorte und Heilauſtalten in
Deutſchland Oeſterreich der Schweiz und den angrenzendenGebieten Seſe phon Adrenbugß

Der alljührlich nur einmal statttindende grosse

Rällltnungv Ausverkau
beginnt Donnerstag den 2 Januar

Geschäftshaus
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Wie alljährlich so halte ich auch in diesem Jahre nur einmal und zwar vor Beginn der Inventur von morgen ab bis Nitte Januar

Grossen Ausverkaut
Winter und Sommer Aleiderstoſſe wie

in sehwarz u farbig giatt u gemifert ortimento in Nugtern und
Seiden Stoffe Weſen geht t e horle urehne n Tone ngwes

Ball und Sesellseſtafts Stoſfe Seßwarge Vleiderstoffe
Damen Mäntel Jacſets und Amſiänge

J Winter und Sommer

Capes Regenmäntel Staubmäntel Zlousen in Wolle u Seide Waschblousen Unterröcke Morgenröcke
Strassencostume Jackencostume Kleiderröcke Knaben Anzüge n Wage M ädchen N intel u Kleider

Leinenwaaren
Handtücher Wischtücher Tischtücher Servietten Gececke Inlette Damaste Bezüge

Laken Hemden Nachtjacken Beinkleicer Louisiana Tuch etc

Tuche unci Buolkkstkins
Teppiche Hardinen Stores Möbelstoffe Portieren

Läuferstoffe Tisch Stepp ehe u Wollene Decken Felle

Reste von allen Artikeln Sonürzen Tücher Schirme Taschentücher

t Spitzen Posamenten Schleifen Gürtel etc
kommen erst von Montag den G Januar zum Verhkaut

Sämmtliche Waaren Sind solid in Qualität und mit billigsten Preisen versehen euriickgesetst und Roffe
dass auch bei diesem Ausverkauf die mick Beeltrenden wie allfälrliclke reclkit befriedigt werden

Bruno Freyt J S r
Unübertroffen

einfachſten bisWitzlcartem hohe len Gevre Gesellschaften Vereine Kegelelub

s t x 24 neben Handſchuhgeſchäſt Guſtav Jmmermannbin Hentze Schmeerſtr 24 e

von der Handelskammer in e entlich angeſtellt bin

Bücher Reviſionen Bücher Einrichtungen nach jedem Bnchführungsſyſtem für
jedes Geſchäft auch für Landwirthe und Handwerker paſſend übernehme ich bei
ſtrengſter Disceretion

beſorgt Wagnor Forſterſtr 39

Mobelfuhren werd m Verſchſ Wagen Im re rn

Noujahrs
CigarrenapitzenS mit BlumenR 0 E v Neujahrs

Gratulationskarten

CACAO Neuſahrs
Billigste Preise

ist ein nahrhaftes und belebendes Getränk DF En gros W
welches einen wohlthuenden Einfluss auf edie Nerven ausübt Unübertrotffen für den 66br Buttermileh

tä glichen Gebrauch Haiie a SLandwehrstrasse 9

hermann Walter
Gold u Silherwaarenfabrik

Halle a Pernruf 469
Laden und Contor Seharrenstrasse 516

Fabrik Weidenplan 3

Specialität rmodern stylgerechte
Schmuck und

Kunst Gegenstände G

Brikets

giebt ab zu Sommerpreiſen

AdoI Gersmamm

Praliné Cognac Praliné frischeMakronen empfiehit

B 1 u MarktCarl Booch Se re
acendemisehe Lehranutalt L Ranges

älteste und beetrenommierte am Platze
Walter Spielhagen vereid Bücherreviſor Gardelegen Prospeete gratis u franco dureh di Vorsteherin Frl Olar

V u Inokene
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VWemf in Günzlſcher Aus verkautz h lcarten reichhzaltigſte Juswahl vom wegen vollſtändiger Auflöſung meinrs Geſchäfts

s bt6
mache auf meine überraſchende Auswahl Reuheiten aufmerkſam darunter reiche
Kollektion niedlicher Gegenſtände von 50 Pfg 60 Pfg 75 Pfg und Mkz 7 um ſchnellſtens damit zu räumen bedeutende PreisermäßignungNeujahrsspitzem ſchön ſortiertes Lager Edmund Endort 34 Fr üiitiriſe z4

l beAle Lange Saideritr 37

W
W

Nasspresssteine böhmische und Steinkohlen

n r ren ver c a S Telephon 2307 andwagen Felen ig greſer Hueht ne Rrenſenſtrehevereidigter Büch cherreviſor Feine Chocoladenconſeck Frauen Industrie Kunstgew und Mal Sehuls

ſur modernzte Damneneehneidareit wad Wäsche Confectton
Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpost echrägüober

a Martini
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